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Raudfelber Gebirgs: und Seetreis, Merfebnrg, Ranmburg, Onerfuct, Weifienfeld, ferner andere 3ahlreidhe Orte ber Proving Sachfen, Wnhalt und Thiiringen
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Die hentige Nunumer umfaft 12 Seiten,

3um Scdantage.
% Dalle, 1. September.

Sdon feit ldngeren Jabren ift aud einer allgemeinen und
uten Feler bed  gweiten Septemder im  gamgen Bezi? bed
etjdgen Reiched mebr und :mebr ein theilnahmwolles Gedenten
ewotdent, wenn and) fitv die Jugend und Diejenigen, relde im
rogen RNationalleiege bie Waffe getragen baben, der Sedantag
et8 fetuen feftlicyen Gharatter bebalten hat. Daf bdie allgemeine
i laute Feier diefed deutjhen Ehrentaged nady und nady in den
pintergrund etwad treten mupte, ift natielicy; die Jabre wirten
erubigend und eine allgemein betaunte Thatfocye ift ¢8, daf im
eent ber Staaten, wie der Gingeluen mit der Gerwlmumg elnesd
aig angeftrebten Bieled ber Euthuit , bie Deifie Sebnj
fir und nady bem Jiele etwad verfapvinden; dagu tritt andy der
mitand, bak mun eiumal nichtd auf Grdem bollfonmen ift, wid
16ft bad Juftaudebringen bed grdften Werted am Gude bdod)
od) llugélfrlebme feben wird, €3 wirtd andy nidyt ju verfennen
i, bap e8 in Dentidland Taufende gab, mwelde von ber
Bicbeverricdhtung bed Raiferveiched nicht nur politijhen Glang,
pudernt aucy einen mérchenhoften Anfidywnng ded wirthidaftitcden
cbend, von rbeit und Verdienft filr cine unbegrengte Daner ere
parteten. Diefer Anfjdywung fdhien nach dem Kriege gegen Frauts
id) eiutveten 3u wollen, aber eine ranbe Hand verfegte und nmur
i bald in bie ernfte Wirtlicheit auviid, und nicdht ohne Schuld
oud)3 and bem Emporfteigen ein Juritdweiden. Jm Laufe der
ahre Bat fidh al8daun bad gejammte wirthidhaitliche Leben der
utidgen RNation, wie ftberhoupt aller grofer Kulturftaaten bald
jintiger, bald ungiinftiger geftaitet, wud e3 liegt wun eimmal im
baratter bed Penjchen, dap er bie Grinmerung an die minder
iten. Tage vlel lebendiger in fich bewahet, ald dasd Gebenten an
e Jeit, in welder 8 ihm gut erging. Gang Givopa bat
nter efier fdyweren wicthidaftliyen. Kalamitdt gelitten, weldye
fouber® fn ben [eten Jabhren elne hodygradige Rrifis wirde,
d bad ift nicht leidpt gu  verwinden. Aber Ddenfen wir
nmal  davan, wad feit bder Ginigung Dentidlandsd feit
m  Buf faf) feiner litif ud wirthfdaftlicdyen,)
rifte midt AMed errungen tworben ift? Wan nmuB nidt
Jur bad, wad beute ift, in Vetradt ziehen, foubern man
up ba8 Heutige mit bem bergleichen, wad sur Jeit ded erften

ben fremden RNationalitdten endlidy wieder einmal Hefpett bor
unjerem Namen beigebracht, wud bder ift nody heute vorhanden,
wemn man 3 andy nidt wahrhaden will. Den Sebautag wollen
wir dedhalb in Ehren bHalten Jeit unfered Lebend, und wer davan
mifeln, dariiber fpbtteln twolite, wun, dem fei qang einfad) eve
wibert: Lieber Freund, Hitten wicht Anbere fitr Didy Sedan ge-
fdlagen, fo mwiirdeft Du Heute fein dew Vhumd Halten miiffen.
Daran benfel
Der Rejpett, welden fich der dentjche Name auf bem blut:
gtrdutkeu Plane von Seban errungen hat, der ift & bor allen
fugen, welder und den Fricben fidhert. Die Soldaten allein
madjen ¢8 nidht, MNupland und Frantreih bHaben feded fiir fich
allein mehr Soldaten, wie mwir, der Refpeft vor bder Tiichtigteit
bed beutjchen Volted in Waffeu ift 8, tvelcher die unrubigen Hande
%lv(ngl, bie Sdbel tn der Scheide fteten u laffen. GChauviniften,
, b, Denfen, mwelche tn HaAndeln mit anderen ihre Befricdigung
fudyen, mweldyen die Rube audever Staaten ebenforvenig gilt, wie
bie eigeae, bHaben wir bente genug, uud war in mehr ald einem
Staate, unjer fogenaunted nervdfed Jeitalter hat aucy diefe Gles
mente probugiert. Sic fiuden ficy itberall, wie die traurvigen Aus=
freitungen in Franfreidy beweifen, deven Opfer su wiederholten
Malen italienijpe Arbeiter waren, und bdiejen Leuten faun nne
bued) Rraft wnd Starte imponiert werden. €3 ijt ja vecht tranrig,
baf eine Zahl von foldyen Judividuen ed vernag, einen beftinmten=
ben Ginflup anf gange, grofe Nationen wnd deven Regierungen
3 gewinnen, aber ¢3 ift bod) wm eiumal fo und nidht rathiam,
biefen fdpwerwiegenden Thatfadhen gegenitber die Augen gu fdhliefen.
Dad deutfhe Volt braucht uud giichtet feine Chanviniften, wir
haben am 2. September 1870 wnd vorher fdyon wund fpdter nod
weiter bereitd geseigt, wad wir founen. Und wad wic ju Wege
gebracht, dad wollen iwic ebenfowenig vergeffen, toie Aubere ed Fu
ihrem, i unfevem und gu aller Heile vergefien jollen, Ju Frants
reid) wird Fein patriotifched ober nationales Geft gefefert, obue baf
witht el Hinweid cuf bie Jaemubten” Provingen, auf die Hoffs
nungen der Jutunft. erfolgt, Um deutichen Ehrentage ridytet fich
tein Wort, Peine Silbe gegen Frontreld, nur bie Gebanlen, bie
3ollfrei find, baben H3hitens den Wumfd), ben gewih berecytigten,
bie Frougojen mddyten dody eudlicy eiumal Rube palten und auf
bie Mevandye dergichten. Mnwitedig und unbantbar aber wire €3,
wolltenn wir den Tag, der uus Rejpett, eine Stellung in Europa
berjdafft, ofme ein Gebentwort vorviiber gehen laffen. Dentjche
baben den Tag von Sedan erruugen, die Deutfchen follen fefthalten
an ihm, daun werden fie bleiben, wad fie fiud, einig und ftark.

Pedautaged mwar, daun wird namentlidh dad junge Gejdhlecht,
eldyes im Bollgenup der Folgen ded gropen Sieged herangewadfen
jt, erfennen, weldge viefenbaften Fortjdritte dad deutjhe Reidy
b febed Gemeimwefen im beutjchen eiche feit bem gropen
attonalfriege gemad)t haben. Dad ift eine wiirdige Sedans
tradgtung.  Wiv braucjen und beute nidyt filr grope Waffens
aten gu begeiftern, iwie e3 gur Jeit ber Begehung berfelben dber
all ift, aber wiv fdnuen einmal fehen, wad die Grofthaten einer
inten MNation zu Stawde bringen wmd hievansd anch erjehen,
a8 elutreten wiirde, wenn der Kitt der Giuigleit ficy (6ft. Das
ficher: obue den Tag von Sedan wiren die deutjdhen Staaten
bt entfernt bahin gefommmer, oo fie heute ftehen, {ie Dediirften
t Siderung ihrer Selbitftdubdigleit und Unabhangigkeit viel, viel
dperer Mittel, ald ¢ beute der Fall. Der Tag von Sedan Hat

Politifdje Uecberfidyt.

Deutfdhed Neidh.

* Werlin, 31, Auguft. (Hofnadridten) Der Raifer,
welder gefternt Nadymittag nady Berlin geFommen war und fid)
nad) Nuvow zn Herrn v, Benda gur Hithuerjagd begeben Datte,
tehrte Abendd nac) Potddam guriid. Heute frith 6 Uhr begad fich
her Montard) von ber Wildparfijtation aud mittelit Sonderzuged
itber Gharlottenburg und Spandan in dad Wandvertervain bed
@ardeforpd bei Prigwalf, vou wo derfelbe gegen Abend wicder im
Nenen Palaid bei Potddam eiugutreffen gedachte.

— (Der Thronwedfel tm Hevzogthum Koburge

Gotha) bejhiftigt die dentjde Prefie nod) immer. Subent wman
bon bem borliegenden thatfachlich abgefchlofienen Falle abfieht,
erbrtert man hauptiddlid bie Moglichfeit, dap einmal ein frember
Souverain in Deutfcdiland einen Thron bejteigen Hme, wid gi‘[‘ﬂlla!
babei faft einftiuunig gu der Forbeving, bak diefe Frage im ‘Btﬂg:
einer Grgdungung der eidBdverfajfung endgiltig gelbft
werbe,

* (Gine bed pifanten Reized nidt entbefrende
Glofje gur politifdhen Beitgejdidte) giebt ung ber Hof:
Beridjt ber jitngiten Tage an die Hand. Am Sonutag und Dion-
tag, da in Koburg die Tvauerfeierlicyfeiten vor fidy gingen, pafficten
Berlin: Gropfiicit Wladimir und Gemalhlin wud bie Grofs
flivftin Alegisd Alezandrowitjd ud Aleris Midaelos
witid) — nddifte Berwaudte ded Jaren. Gleidywodl blieb bad
wiffifbe  Ralferbous in R oburg unvertreten. Man  wird
leauder 1L nidt bad Semgnifs verfagen Lomuen, bap er fehr
offen feine politifdyen Abfidyten vor die MWelt ftellt; benn in ber
oben angefithrten Thatfacye liegt dod) ein swingender Bemeld
bafii, bap dag Ferubleiben von dem Hoflager — bem jest jogar
cin Sdwager bed Baren préfibit — eine gewiffe demonjtrative
Deutlichteit exhalten follte. ok i

— (Der Neichatangler Graf von Caprivi) ift beute
Bormittags Dbald nady 8 Uhr, vou feinem Adjutanten Major
Gbhweper begleitet, itber Raffel nady Kobleus abgeveift, 1w an
den Viaubvern bed 8. Armeeforpd theilguuehmen. Damit find
bie obnehin Deveits dementivten Geriidyte iiber eine nene Grivantung
bed Sanglerd woll endgiltig befeitigt. 1 ;

— (Gin Hamburger Blatt) Lift fid) aud Berlin nelden,
ber Staifer habe ein bom Striegdminifter, General v. faltens
born-&tadan, eingereidgted AbjhiedZgefud nidt ge-
nehmigt. Dazu bemerft das ,Berl. Tagedl.”: ,Die Richtigleit
biefer - Mielduug vovandgefest, glauben wir bod) amuehmen g
folien, baB ber jegige Striegdminijter nidt mehr lange im
Ymbe bleiben wird.” ¢

— (Die polunifden Blatter) bejdaftigen fidy lebhaft mit
ber offisidfen ndlaffung in ber ,Mordd. Allg. Jtg.” diber ben
Befud) bed (&rabild}n?a pon Stablewdli beim Kultude
minifter. Der flerifale ,Rurper” Hiudigt cine deutid) ges
fchricbene Brofchiire am, die vou suftdndiger Seite die deutiden
Bejorgnifle carafterifiren uud die Folgen ber unaufgﬁligen anti-
poluifden Agitation darlegen iwerbe. Dieje Brojdyitre fitbre ben
Kitel: ,Gin Wort au ernjter Stunde an die bentjchen Witbitrger,
pon einem Polew.” .

(Ueber bden Befudh bded wiivttembergiiden
Minifterprafidbenten v. Mittuadt betm Fitrjten Bisd-
mard) will dbagd ,Deutiche Voltsbl.” wiffen, Herr v. Wittnadyt
habe fi) anf von hoher Seite audgehende Anvegung gum 'ﬁut[tm
Bismard begeben, um diefen u beranlaffen, jeiner Stimnutig
gegen den nemen Kurd dod) micht niehr in jo foyroffer Weije
Ausdbrud zu geben, indbejoudere fid) bod) micht, wie neuerdings
wehrfad) gefcheben, gum  BVorfampfer bes Partifulavidums zu
madpen.  Wenn Fitrft Bidwavd fich gegenitber dem ihm in Betreff
ded Partifularidums gemadyten Vovwimf vor den Frantfurtern ges
wabrt habe, jo fei died vielleidyt dhon ein Ergebuif ded Vttitnadyt-
fdhen Befuched gewefen.

— (Der Berl Bouf.-Conrier) meldet ansd Frantjurta. M.,
baf ber Sobn bes Senatord Felluer, Jugenionr Juiius

WMavietta

Roman von A, Dom.
b) (Fortfepung.)

Ralte regnerifie Tage waren gefommen. Jm Freien
h aufsubalten toar fiir die beiben Frauen unmogliy ge-
tien, benn der NRegen Datte bdie Wege bed Parfed zu
bhlamm geweidht. Der Sturmwind peitidyte die losgerifienen
bheuranten an bdie Fenfteridjeiben, er faufte durd) bie
aumlronen ber hohen Staftauien und fdiittelte bie Bweige,
bi bie Bliithen gleid) Scynee Dernieberriefelten und auf
i Wafferloden der Wege cleudiglidy verfamen. €3 war
in angenehmer Anufenthalt bei joldem Wetter im Gartens
umer.  Dte Gladthiir war feft verfdloffen, und eine
ofe Strohmatte nod) zum Sdup dbavorgeftedt. Man
ptte fid’s im gemdithlichen Wohnzimmer, welded nad) dem
bOloBhof binans lag, Deim warmen Ofen wicber hauslidy
madyt, Der Bavon v. Vernau war an dben Regentagen
fl in bad Snipettorhaud gefommen, bald am Nadmittag,
Bd am Abend, und man fouute dad eigentlidy dem einfamen
unggefellen nicht vevargen. Marietta ging ihm geflifjentlich
I8 bem Wege, entweder fie verfdwand aus dem Jimmer,

n fidh mur irgend cine Gelegenbeit bagn bot, ober 309
i am Abend, SKopfidhmerzen voridhitgend, frith aurid.
abei fah fie wirklich leibend aus. Die Augenvinder geigten
¢ Schatten, und wenn Louife ded Maddend Hand fafte,
bite fle e ficberbeifs guden in ber ihrigen. Souife wurde

filidy beforgt, fie filrcytete bad raube Slima fiir die Rleine,

Rdtete eine boShafte, verftedte Grialtung. Aber Marietta
fite fie gu berubigen, fie fithle fidh wobl, und mit dem
Mnenfdjein wiirden aud) ihre rothen Baden wiederfommen,

nte fie. Qurt v. Bernau aber, ber bdad Mabdden in
wr natiicligen Unbefangenheit gefannt, merfte wobl bie

Naddrud verboten.

fie Berdubernng bedfelben.

Sdymerzlidy fiihlte er bad frembe, falte Juviidziehen
Marietta’s, jobald er fich bem Familientreife nabte, welden
er fo gern ald Freund u betveten witnidyte.

Gines Nadymittags, Marietta muficivte im Wobhnginuner,
weldjes Louife, foeben von einer Magd abgerufen, verlafjen
atte, trat Surt iw's Zimmer. Marietta, dunfelroth im
Gefidyt, exhob fich.

,Bitte, Fraulein, lafjenr Sie fid) doch nidht ftoven”, bat
er etwad fteif, ,id) hore gar gern Mujif, dod) goumen Sie
uud o felten den Genup Jhres Spiels “

Sie fete fid), feine Bitte gewdbhrend, aber e3 war merf:
wiirbig, wie hart uud fremd ihr die Tone flangen, fie fand
fid gar nidht mehr guredst in ben Melodien, und wie
fdhreiende Sobolde jdhienen ihr die Noten ausd den fonuft fo
fideven Hauden zu jdlipfen. ©8 war vergeblid), faft finn:
perwirvend traf ihre eigene Mufit ihr Ohr. Sie brad
ploglid ab und ftand anf.

,Gntiduldigen Sie mich, Derr Bavon”, bat fie, ,aber
¢8 ift mir unmbglid), weiter zu fpielen. Sehen Sie mur
biefed Wetter” — fjagte fie — aw’d Fenfter tretend und
ihm den Riiden wendend, ,Huh! wie fall und unfreundlidy 1

Sn ber That prajjelte, von ben pfeifenden Winditdpen
getrieben, ber Regen in Stromen auf die Steine beg Sdhlof-
hofed ; au bden Fenftevicheiben floffen Eleine Wafjerbidhe
nieber, e8 war fitr einige Minuten dad eingige Geraujd) im

Bimumer.

furt war gleidfald an’d Fenfter getreten und fdaute
ernft und ftumm in dad tobende linmwetter.

»Seben Sie da, Yerr Baron”, fagte Marietta, die Stille
unterbrechend, ,man pat vergeffen, 'bie Fenfter Jhred
Btmmerd 3u fdliegen, wie fdade! ' Der Regen wird bdie
fchonen blauen Borbénge total verderben.”

Der Baron waudte fid)’ jih nady der Sprechenden wm.
JBupten Sie, bap biefes mein Jimmer ift2“ fragte er.

»30) Dabe Sie oft in dent Jinmer gejeher, denn da 3
gevade bicfemn Jimmer gegeniiberliegt — —”

»9 ia, in der That, ich liebe gerade dicfed Bimmer”,
meinte er rubig.

,Soll id) gehen und Jemanben hiniiberfenden, damit die
genfter geidlofjen werdben?” — fagte Mavietta, fid) der

biir zuwenbdend.

ber dber Bavon Hatte ploglichy ihre Hand gefafpt und
Bielt fie fo feft, bap Marietta ervothend bleiben mufte.

»3a*, fagte er anidjeinend rubig, dody bie blauen Augen
funtelten vor iunerer Grregung, ,ja, und dann Hatten Sie
ieder einen Vorwand, mir aud dem Wege ju gehen. Nein,
Marietta, i) will Sie nicht balten”, fiigte er hinzw, da ex
bie Auftrengung ded Madchend bemerfte, ihre Hand frei gu
madyen.

Gr Iiep fie [03.

»Aber bielleiht gonnen Ste mir ein paar aufriditige
Worte, fagen Sie miv ben Grund Jhrer Abneiguug gegen
;ui[d; und id) werbe meine ldjtigen Befudhe hier nidht wieder-
folen.”

Darietta jhlug die Angen nidht anf. Sie tampfte, um
bie Worte ju gewinuen, die fie fagen nmmpte, und die fie
iet" mit tobtenbleidem Geficht Hervorbradite.

#BWarum fragen Sie mid), Herr Baron? Wenn Sie
glauben, ba id Jbnen audiweidhe, o erlafjen Sie mir
wenigftend dte Demiithigung, es Jhuen eingugeftehen. RNein,
nein”, {prad) fie laut, dba fie jah, dbaB Rurt fie unterbreen
wolte, ,beidonigen Sle nidhts, gar nihts. Jfre  Gr-
3ihlung, fo ebrlid) undb gut gemeint, gab mir mit etnemmal
etnen gar traurigen Ginblid in bas, was id) gethan. WMein
Winfdy ift, Herr Baron”, ihre Stimme tourde fefter wud
immer fteifer tlangen bie Worte, ,baf mid) Niemand feunt,
wd iy will Niewand fennen. Meine BVerwanbdten mwerde
id) bald verlaffen, i) habe genug gelernt, wm mir mit be-

fcpeibenen Anjpritchen eive Stellung ald — Cuziehevin g
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Keellner, tn einem dortigen Sofalblatte erfldre, ba fein MWater,
der Senator Fellner, welder nad ded Fitrften Bisds
mard Grildrung im Sommer 1866 su Unterhanblungen
in Brilun gewefen fet nund Aujtrige betreffend die Mebdiatis
firung dber Stadt Frantfurt ebalten habe, die audguricyten
jer. \mlﬂla[‘cu bdtte, im Jahre 1866 Frantfurt iberhaupt
mi gt perlaffen uud Berets am 24, Sult jened Jabres fein bes
ﬂan;n)lmmats Gnbe gefunben Habe. (Felner eubete dburch Selbjts
mord.

— (Bei ber bevorftehenden Umgeftaltung bder
Reidsfimangen) biirfte aud), woranf bidher nidgt bi ief

dle gange @efdhicite mit bem Widel andy mit biigen. Gr meinte
damit feinen Dienft bel dem Hauptmaun.

eie Sogialdemolraten) Haben fmmer bie Giuvers
Leibu Reidslande wud thma and) wifere beuts
Mm"hac 1870 gefomdibt. WAder fo toll wie bie3 Jahe Hat 3
der ,Boriwdrtd” bod) felten getrieben, wenm er forelbt: ,8ic
transit] ©0o vergeht bie @edandsperrlidleit! Sn Selvylg
madyen bie Mord3patrioten am Sonnabend nicit bdew fblidyen
MolodBrumutel, toeil ¢d au biel Geld foften witrde, dle Fabriten

worden tft, bie febr exhebliche jdbrliche Steigerng ded Reidhds
gufduifed sur Juvaliditdtd- wud Alterdverficherung
eine Rolle fpielen. Wihrend derfelbe im Jahre 1891 ca. 6,2 Mill.
Betrug, bat ev fidh im laufenden Jahre 1893 bereitd verdoppelt
b etne entfprechende Steigering it andy weiterhin mit Beftimmt-
Heit - evwarten,

— (Bum dentfdh:ruffifden Hanbdbeldvertrag) it
mitsutheilen, daB an die NeidyBregierung ausd den Kreifen dev vere
fdhicdenften Gewerbes und i Ging b Bor=
{ebldge sur Veritdficdhtigung bei den naben Berhaudlungen gelangen.
Dieje Cingd inden forg Beachtung uud follen jedenfalld
al8 Material fitr die Berathung dlenen. G8 ift fitv diefe Alles,
B3 in Gingelheiten, vorbereitet; dodh find die Grwartungen auf
biefe Berhaudlungen in mapgebenden RKreifen nidyt su hody ge=
fpannt.  Ginftweilen find nach anfen hin die Bemiihungen daranf
grﬂ(bm, ciner Verfdyleppung der Berhaudlungen moglichyft bovjus

eugen.

— (Auf bem RKatholitentage) tourbe, unaddem in der
Tebten @efchdftafigung einige fozialpolitijche Antrdge angenommen
waten, bie Berliner Kirchennoth befprodhen und die Wbs
{Qaﬂnug b8 Duellunfugs gefordert. Jn der legten difente
tdgen Sigung fprac) Pater Shod iiber Trandoaal. Benefiziat
QaufersVugdburg Bielt eine eindrudevolle Rede iiber den Uns
lauben ber Maffe, SozialiSmud und mahute die Reichen an ihre
&fﬂmm. Der Schug der Bajonette fei illuforifdh; andy Kafernen
Tounte man gegen Jdeen nicht verjdhlicken. Tillmanns
Dortmund fprady itber die Diadp in den ftrieBesivten.
ReidyBtagabgeordueter SdymidtsDiaing Hielt einen Bortrag iber
bie asab(gfraat, er tourde ftellemweife grob, wamentlidy gegen bie
ucytatholiten, die den jepigen Jujtand in Rom befriedigend fiins
ben; fdarf eiferte er gegen die Sogialbenofratie und pried ben
cbeiterpabft. Pritfibent v. Gallen betonte in der Schinrede
ble Nothwendigleit der dyriftlicgen Familie ald Grundlage bed
riftlid - fogialen Staated wmd lobte die Ginigleit ber Katholiten.

— (Aus Rapftadbt) wird gemeldet: Jwijdhen ber dentjchen
Sdugtruppe mud den Witbois bat bei Naod am 10. Juli
ein Gefedyt ftatigefuuben, bei demn bie Mitboid fitnf Tobte
Batten.  Anf dentfher Seite find bie Reiter Baumgarten,
QGritnberg und Hoch verwundet.

— (Die Wiebervorleguugbed Gefeled urAbwehr
anftedender Krantheiten) in der nenen Seffion ded Neichds
tagd war bereitd beim Schiup der legten bejdylofjene Sade. Die
Regierung Hotte den dringenden Wnjdy, biefe Angelegenheit mdgs
lidgit i der leften Seffion des MNeidh3taged Dereitd abzuwideln
und bat mur ungern bavon Abftand gemommen. Jegt foll ber
Gutionrf nod) einmal dem Gutachten fadymauuifder Rreife nnters
rootfen werden, aud bderen Witte ex bidher vielfady lebhaften Bes
denten begegnet ift.

— (Dem Raiferlichen Gefundheitdamt) fivd am 29,
80, uud 31, Angujt 6 Eholevafalle gemeldbet worbens Weidyjel=
gebiet: Sdulig a. b. Weichfel bei Bromberg 1 Todedfall (Holze
widter); Berlin: 2 Grivantungen (Frau Scdujter und Kind im
Rrantenhauje Friedridydhain); Rbeingebiets Cmmeridy 1 Tobeadfall
(Rapitdn eined Schleppdanpferd aud Hollaud); Meidberichy: 1 Grs
tranfung (in nbrort befdhdftigter Baggerarbeiter); FNewwied:
1 Grlrantung (Sdiffer).

— (Die unter bem Berdbadt ber Spionage in
Unterjudpungsdhaft genommenen beidben Franzofen)
follen, laut Meldbung aud Riel, jhon vor einiger Jeit mit dem
Dampfer ,Cobra* von Haniburg nach Helgoland gefabhren fein
mb fiy dort in der nuanfidlligiten Weife mehrere Tage lang in
ber Ndbe der Vefeftiguugen wnd uenangelegten Tunuelgdnge anfs
gebaltenn Baben. Jbre Yacdht Hatten fie ingwijdhen nach einem
anberen Hafen beordert. Juzwijden find bdie fhmmtlichen Effelten
ber Belben berhafteten Franzofen vou bder Padyt ,JInfett* in bad
Unterfudyungdgefingnifs in Riel gejdafft worben.

— (Der Selbftmord bed Hauptmannd Seidl) wirdin
Mituchen viel bejprochen. Seidl war ein fehr frenger Offizier, ber
mie fitv feinen Dienft und feine Saferne lebte und vom !djﬂrfﬂm
militdrijden Bewubtiein befeclt war. Seine Solbaten fitvdyteten
i, und e8 {jt febr nabeliegend, baB bdie Unteroffiziere bei ber
Gigenart _bed8 Batteriedyefd erjt recht ftrenge toaren. 1Ueber bie
Affaive Widel foll Seidl fehr erregt getvefen fein, naddem fie in
bie Oeffentlichfeit gefommien war, und man erzdblt, dap der Ve-
biente feimen Rameraden gegeniiber fidy betlagt habe, er miiffe jegt

u fclieen und ben Arbeitern ben Fefttagslohn 3u begablen. Und
?u 5 will bod igle Sedan « Romitee ficy ﬁ;@ Sabr
iiberbaupt gar nidyt Die ,langj # f nd
endlic) bahinter gefonumen, was der 2. September 1870 ihuen be=
feheert hat und wie theuer die Vefdyeernng war.”

— (Yerliner Anardyiften und Unabhdngige) ftorten
geftern_eine vou Soialbemoteaten einberufene BVerjanunlung. Ctioa
4000 Perfonen waren witer dem Borfige bed Abgeordueten Jubeil
verfammelt, um den Bericht der Delegivten ilber den Jilvicher
Rongrep amguhdren. Ghrige Anardiften, unter Fitbrung Sandauer’s
wnd Werner's, batten fich eingefunden wnd griffen in die Berhand-
lung cin, bie fih wicder wm die Audjdyliehuug dber Anardyiften
vom Jitrider Kongref drehten. 8 entftaud wiederholt grofer
Tumult uud gulcgt eine Heftige Sdhldgeret, bel ber ed
blutige R8pfe gab. Die !}eﬂnmmlmlg wurbe aufgeldit.

(Der Anardift Pawlowitfd), ber in  dem
Anardifienproges Scent wnd Genoffen mitangetlagt, aber nad)
ber Sdweiy gefliichtet war und auf dem bdiedjabrigen Anavdiftens
Rongreg in Jiridy den Borfig gefithvt Hatte, ift geftern Abend tn
einem Berliner Solale verhaftet worbem.

* Qrier, 81. Muguft. Bu den biefigen Kaifertagen ift and
Frbr. v. SchorlemersALit eingetroffen. A der Fejttafel
tn Robleny nehmen bder Wifhof Korum und bder Kardinal
Rrement Theil.

Oeftevveidylingarn,

* TWien, 31. Augnft. Dad ,Frembenblatt” verdffentlidt
eine offenbar aud autoritativer Quelle ftammende Mitnchener
Depejde, wonad dbie Slopdmelbung, dap fid) ber Prinjregent
sum SRdnig erfldven oder guriidtreten wolle, ald pure
Grfindung begeicdynet twird.

— ,Ggpétertes” riinjdt ben Befuch ber Mabame Abam
in Ungari, damit fie fich fibergenge, bap Pein Ungar bie Aufldfung
be8 Dreibunbded witnfdyen e, bejonders Heute, wo die Stellung
der Doppel s Monardyie tm Dreibunde mehr ald &rnbn mit
fithrend fei. Politijhe Sonderlinge gebe 3 fiberall.

* Budapeft, 31. Angut. Den ungarifdgen Kaifers
mandveru terden, twie mouehr befannt wird, bie WMilitdrs

attadyés von D Stalien, SRupland, England,
Spani ten, ber Tilrlei, Schrveden und N ita bele
wobuen.

Jtalien.

* RNom, 31, Augujt. Der Pring von Neapel, ber Hente
Abend von Donza abreift, witd morgen Nadymittag 4 Uor 40 Win.
inBingerbritd ehutveffen. Hier wird der gum Ehrendienft beim
Pringen Lommandiste Generallientenant Gdler vou dexr Planigy
benfelben im Namen bed Kaijerd begrifen.

Franteeidy,

* Parid, 31. Augujt. Die Aufdyanung, dafs die vou gemwifjen
Parijer Bldttern fortgefest gebracdhte Nadyricht diber eine
lebensgefahriidye Operation, weider i Carnot uutere
sieben foll, in engem Bujommenhang ftehe mit ber Gampagne,
welde betreffd Grnenerung ber Vollmadten bed Préifibenten ges
fitrt wird, thetlt fich tmumer reiteren Rreifen mit. G83 verlantet
%ebbod) mit Bejtimmibeit, da Carnot jebe Wiederwahl abs

ehme.

— u8 Ptadbagadfar trifft die Meldbuug elm, dap in
Autananarivo eine Ber{dwd rung entdedt rurde, die ben Jwed
batte, bden %nmlumiuifttr und Oberbefehiahaber Rainilairivony
abgujefen. Der Sobn dedfelben, der fih mit der Hoffuung trug,
snm Nachfolger feined Baterd ermannt gu werdem, wnd der Leibarat
ber ®Buighn, Dr. Rajona, tourden wegen BVerrath$ nady einem der
entfernteften Theile der Jnfel verbanut. Gin Englduder Kingdon
witbe bed Lanbed vermwiefen.

@panien.

* Madrid, 31. Auguft. Dad Amtsblatt verdffentlicht die
militdrifdhen Neformen in San Sebajtian. Darnad
bat fid) ein aud Gintwohuern beftehended Komitee gebildet, weldyesd
fidh verpflicytet hat, dic Ordnung anfredit zu erbalten. éie Gens
baruen find in ihre Quartiere guviidgelehrt uud die Fremben, die
bie Stadt verlaffen wollten, Haben biefe Abficht aufgegeben. —
Bon anderer Seite wird aus San Sebaftian gemeldet, bdap eine
gutinformirte Perjdulichfeit exfldrte, die Rube werde whbrend 48
Stunden ungeftdrt bletben, jedod) felen fwere Rubeftdrungen

&
fitr ben fommeuben Freitag au erwarten, el bi
Deltrete, welde bie Rolalprivilegien abfdaffen, am 1. Septembe 1
gur Ausfitbrung gelangen follen, Die Hegierung hat beimlig J pum——
alle Mafregeln getroffen, um alle Rubef gu tuterdriide,
Sammtlide Truppen find !ouﬁgllrt unb ble @endarmertes Poite;
in allen ©tidbten verfidelt. ie @ouigins Regentin wiy * eip
San ©Gebaftian nidt verlaffen, weil ihre Abrelfe by f@minde

et

wird.

{bletbteten Glubrud anf bad Bolt madpen wiksde. Hhgd
@rofjbritannion, i

ratent |

* Qondon, 1. Anguft. Sn der entigen Abendfifing win urg;' 'bll
bie Segieruig tu Unterhanfe itber dle Borgduge fn Siay puriden ﬁ
interpellivt werden. Man ift auf bdie offizlelle Celldvuy it umio
Grend duperit gefpanut uud erwartet eine bewegte Debatte, — geyoungen
Der , Standard” nteldet aud Shanghai: Die ﬂgmﬁfd)e MNes * el
gierung ift iiber die toadyfenden Forberungen der Fraugojey fheublic
in Siam fehr aufgebradyt. Die nmc{lm:n bgefandien hattey W grferer St
wiederholte Untervebungen wit Rishungstidang; e fiud enevgije 15 bi
unn;dhmgm an dew dinefijhen Gefandten in Parid telegoaphint
worben.

— Die ahl ber gejtern in den Gruben von Waled uy
DMonmouthfhire abgeftiegenen Grubenmarbeiter betny
60000. Seute ift die rbelt wieder allgemein aufgenonime
worben, — Bei einem heute fn Dalleith abgehaltenen Weeting
haben die ber?arb:lttr fothiansd einftimmig be[%l!ollzn,
bap dle Bergleute von Ofts uud Mittellothian am Moutag
bie Arbeit etnftellen Lollen, Sf,a[ll nidt etne 20 progentigy
SBofnerhdhung gewdibrt witd. — In Bradford felern eiug
Tuchfabrifen wegen Roblenmangeld. 2000 Arbeiter fiud e

fhdttigungslos.
Rufland,

» Evem'ilmt%, 81, MUuguft. Nus Turleftan toird ein
Grpedition gu fommergtellen wnd militdrifdepolitifden
Bweden uady den Grengen Budarasd fignalifict.  Die Haupt:
egpedition unter Fithrung bed Generalmajord im  Generalitof
Bajew, der Ghef bed %tﬂumbi[mu Bollrayous ift, mwird biefOemecte &
@rengen bepufs Einfilgung ded Khauatd in den eufjifhen Jol ﬁ: a1
gilrtel nuterfuchen.
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Gine Abtheilung unter dem @eneralfiass hruuai
tapitdn Fewralew wird milltdeiidspolitijde gmde verfolgul g6 : -
und  foliehlih mit eiuem Dampjtutter dle Sddiffoarfeit b

Yumdjara in feinews obeven Theile wuuterfuchen. Fiivjt Woltousk '.':5‘.'::{..’3
vom GhevaliergarbesPRegiment exbielt die GrlaubniB, auf jcin[§ Weatpr. r;-
Roften die Gypebition bed General Bajew mitgumadyen. a8 ‘,,"

Umorila, 2] outr

w & | Posen:
* Dew s Por?, S1. Auguft. Die demobratifche Preffe t 5> \Fackn

mitht, dle an Pradfident Gleveland vorgenommenf. . (Pomm
Ovperation wegen der fritifhen Beit ald l{n:mlvl Binguitello, J§ §8 ) Eosen
Thatfade ift, dbaB der Prafident an einem bdB8artiger §F | Sachsi
Gefywiir litt, welded ein Audmeifeln bed Obertiefers Bchles

giurﬂdm&rtl gium Nafendein exforderte. Die Aergte Hoffen af

ellng.

* Ehicago, B81. Auguft. Geftern frith Oielt eine arofe g
Mngapl ArdeitBlofer am Seeujer eln Meeting ab m) %:‘{:::5_'3
o. cons.

madte Miene, Rubeftorungent gu Degehen. G3 twurden joforfl 28 Fon
500 ©duglente nady dbem Verfammiungdort abgefendet 1) Kopenb. Sta

weitere 1000 Sduglente requirict. 500 Jtaliemer goguff Lissnboner
burd) bie Staate Street, madyten vor dem Gefchdfte von Mizzaril do. St.-kb.

alt und verlangten Gewehre. AIB diefem Vexlangen von Nigerl g
uidyt nadygegeben twurde, Fehrten die Jtaliener an bdad Seeufn
gurit?, wo bie Aufreguug fmmer mehr gunahm. Die Meng
ging gegen bie Poliget vor, tourde aber dburdy eimen rafjdhyen
Ungriff berfelben  zerfirent.  Mehrere @atlings§anonenfy Bumda

waren fitr den Nothfall anfgefohren worden, do. 4

Gexidyts-3eitung.

Gevien-Straftammer.
K Halle, 31. Auguft.

* Sabrldfiige ilaweruulcnuug. Am 4. Juni, einem Sonntoy)
mwar ber Stvedenreiniger Friebrid Kreubler von ber eleftriida
Stragenbahn beordert, einen dem Molovivagen angehingten Beiwagel
au filbren und batte ha%u bie erforberlidhen Inftruttionen erbalten
Diefen entgegen [ofte er bie Kuppelung, welde beide Wagen verbinden
her, ehe er bie am Dade entlanglaufende Signalleine ausgebelt
batte. Jn Folge befjen v bdie Leine, der NKarabinerbalen gevtritmumert
cine Scyeibe unbd ein Splitter bavon fiel der im Wagen filgendben Fua
Danbeldmann Bufd ind Auge, oodburd) die Hornfaut und Linfe vev|
legt wurbe. Daraud bildbete fidh ein Staar, dber aber au{ opevatioes
Wege entfernt werden fann. b und in welder Weife die Sefluail
bed Auged ’?:kﬂbiat ift, bleibt abjuwarten. K. ftand besbald Hou
unter der Anflage, durdy Aupevachtlafjung der Aufmertiamteit, ol
welder er bermdge feined Bevufed verpflichtet toar, fabrliffigeriva
die Kbrperverlegung der Frau B. vevanlaht su Haben. Gr toar b
thm gur Qaft gelegten Bevgehend geftandig und rurbe, dba er nod) nidl
votbejtraft ift, gu 10 ML oder 1 Tag Gefdngnify vevurtheilt.
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gewimten.  Diejenigen aber, die um meine Bergangenfeit
wiffen, wup id) um die Gunft erfudjen, iber mid — zu
fdmeigen.”

JMarietta!” der Bavon fagte e3 mit tiefem BVortwurf.

Dad Middjen sitterte wie E3penlaud, langfam betvegte
fie ftdh ber Thitr au.

~Bevzeiben Ste, wenn id) Sie beleidigt, Herr Baron,
id wollte e3 nidt. Bitte, vergefien Sie €8, und i werde
verjuden, Ste durd) meinen Anblid nidht mehr an meine
Unart gu evinuern.”

Sie wollte bie Thiir bifnen, dod Rurt drdngte fie faft
gewaltfam guriict. .

,Ste find findijdy, Mavietta?, jagte er rauh, ,warum
wollen Sie fidy abfolut in jene wirren Anuffaffungen pver:
renmen?  Sie fonnen nidtd thun, mid) von Jhrer Schuld
3u fibergeugen, wohl aber hoffe i), Sie von Jhren Selbit:

leveien 3u Geilen. ©o — und mun bleiben Sie mur im

imnier, ©ie braudjen meinetwegen nidyt u geben, ich twill
— felbft meine Fenfter fdhlieen, n(ellci%t aud) bie Bor-
hinge, bamit wicht mein Idftiges Gefiht aud) Hier Jhre
Rube ftovt.”

Sie antwortete nits, ihr Blid blieb gleidigiltig an
ber Thiiv Haften.

Dridhnenden Scjritted ging Rurt an ihr voritber, er fah
fie nidt eimmal an, ba er bag Jimmer verlief.

Marietta ftand betdubt, unfdhig, fidh su rithren, da.

Dann ftofnte fie leife und wantte bem Sopha zu. Was
war bad, mein Gott, wad war ba3? Weh und wunbderfelig
burdjjudte ed ihr Hers.

reube und tiefe Sdam trieb ihr dad Blut fieberheif
burd) bie Abern; Deibe Dande legte fie auf die jdhmerzende
Stitn und bededte bas bunfelerrdthende Antlig. Bergebens,
ba waren fie immer wieber, bie feurigen blauen Augen, vor

Denen fie gitterte, uud die fle fiir bdie Welt nidht um einen ! W,

Dandy hitte tritben mdgen.
gemadyt vor feiner Nabe.

D, er hatte Necht gehabt, e3 war falihe Schan. RNidht
bie Sdyuld driidte fie wt feinen Augen.

Aber bad Anbere war ja nod) taufendmal fhlimuter, dad
trieb_ihr die gluthrothe Scham tuumer wieder in die Warngen.

Sie liebte ihn mit ihrer gangen jungen, unberiihrten
Seele, unb er — liebte eine Andere, war dad Gigenthum
einer Anberen.

lind wer war fie benn, dap fie e3 wagen fonnte, ifhre
Blide fo hod) su erheben? Sie, bie arme Waife von ge:
ringer Qerfunft, und — — —

Marietta marterte ifren Kopf, ihr armes Hers, bid fie
ermattete und bis fie ven feften Entichlup gefakt, fo bald
wie mdglid), Heute ober movgen fortzugeben, abermals hinang
in bie Frembe. HAber nur ?nrt, fort aus ber Gefahr feiner
RNibe, uwm wenigitend bie Adtung vor fidy felbft su vetten.

Bange Beit nod) fap fie ftavren, t?r&nenlnien Auges.
Sie pirte bas Gerdufdy eine Wagens auf der Schlosranpe ;
fie sudte sujammen und ging fdweren Sdritted nad) bem

enfter. Bor bem Strafenportal ftauden die Herrlichen
ralehuer bed Baroud vor ben leidten Wagen gefpannt.
Die fein gebauten Thiere {dauerten wLammtn im falten
Wind und Regen.  Der RKutfder, der wartend mit
ben Bilgeln in ben Handen bei ihuen ftand, hatte den Kopf
;o tief alg wmbglid in den {diigenden Gummimantel vers
orgeil.

Da trat der ShloBherr auf die Rampe, im Ileidhten
grawen Rod ohue {dpiigende Umbiillung, nur den Filzhut
tief in bie Stirn gedriidt.

Leidit fdjmang er fih auf ben Borberfip bed Wagensd
und nahm bie Biigel aud den Hhnben besd Rutfders, weldjer
tam Beit Datte, feinen Sig hinter dem Hevrn gu ertlimmen;
bie feurigen Pferde zogen an und fagten mit dem leichten
agen aud bem offenen Sdlophof.

Sie wupte jest, was fie flichen

¢
eiies Berliebten. Da wird fein Hinbernip gefchent, bel 3
Wind und Wetter bavongejagt”, mit den Worten trat Frofiibernomng
Rambow s Jimmer, efnen Brief in ber Haud Haltend.
Sie trat gu Marietta an’s Fenfter, welde fidh nidyt umf
sufdauen wagte. i
»Da exhilt der Bavon nidyt fobald eimen Brief aus Die
Refidens, al3 er audy fdon reifefertig nady bort ift; Ho MeFl Jah
iiber Sopf muf bavongefahren werben, idy twette, Bnﬁ bicfigen ft
twieber die Qerzallerlichite im Spiele ift. — Mariettta, King™* Burear
wad Baft Dn, Du bift blag undb . itterft wie Wiigtit per
Froft.  Komm, mein Qiebling, e3 ift Lein Wunber, Du nubffim Stadtf
triibjelig werben bei folden Wetter. Sehnft Did n Ha
Deinem {ddnen Himmel? Ja, ja, id merts {don. W
bier ift etwad Arguei filr Didy, bie befte, fieh® ba, eintf e
Brief von Mortella, und wad fiir ein umfangreider. D

HDu wein Himmel, da fieht man dod) die lluverm.'ui]

wird Belfen, denn Heimwed Hat meine Rleine ja ficher mwi M

ber Baron feine Blebedfdmerzen.” g“gbnidlid
Mavietta langte Haftig nad) dem Briefe. ufhfff:’,:;’
#Bom Pater Bernhard!“  vief fie und drildte MWy, gy

Sdreiben an ihre Lippen. Ghe|
Souife’s Gefidjt ftrahlte. 16 Jahren
»Jun, meine Kleine, da Gaft Du ja, was Du willjt. & Da

unb wun entfdulbige mid), wabhrend Du lieft, mup id

einmal gu Sarl. Gin fremder Herr ift bei ihm, fdon f Grdpe

minbeftend einer Stunbe Haben fie eifrig mit "einanber

banbelt, bodft wabhrideinlich wegen eined Getreidetontral

Jd will einven Bedperimbi beforgen, Karl fieht ed g fiets bol

weun id) fiiv die Gerven ausd ber Stadt etwas bereit Hallt Rl vei .

Marietta Horte tamm dle redfelige Tante, uubd als Lo
bag Bimmer verlafjen, wie tlopfte ihr bad Hers, da fie
allein war und dad langerfehute Schreiben dffnen duvfie.

Boller Gritaunen fah fie ein endlos ltn?cﬁ Screl
vor fid; Pater Bernhard's feine Scdhriftaitge diber;
mefrere f)ﬁmu Briefoogen. (Goctf.
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ugb breimal :n‘%gm Gigenthumbergehens bmbcrmll. :'?le aus

ohnu eiml audrdunite, vorher ben no Ibigen

m;(nln%mblt 3 baben. ©le wourde wegen Panbdruds m“nu
Gt'(mnnih beftraft.

Cin ngliidlider @inder.”” ©8 ift fonderbar, wa8 mande
Qeute fiic ein viefiges Gliid haben, Sadyen u finden. Wibrend anbeve
Sterbliche Hdhitend einmai ein belﬂe(bmeé .Rnﬁvfttm am Boben lkmm
feben, finbdet diefer Sorte Menjchen bistoeilen & dnbe HI3
w&rimt anbftﬂm Rifte und feltfamerteife untg:n frequentivtef lm

vie died die %trbnubmug gegen ben Gartner Robert Ehlb:-
mann aud Grliiy b Fin

]
imel::ﬂHn 3#"'!:&:" MidaelidsSegta J

meldungen_su betfelben tonnen fdheiitlidy ober mitndlidh (Vorm. 11 bis

12) beim Dlnﬂnt emadyt wesden,  Vorlenntniffe im iirnmbﬁfd)m

nb ex Da ber Anbrang von Sehiilern ju s

o an fiteer 1, a8 im eroh, empell <8 1 beln
erent

"
* 3Im a-lbuﬂatbukr beginnt am Deutigen 'irdtaq_e(n burd:
ma newer, Wi
Sdywedifdhe Oarht-bulouu :Rapelle. Meber bie Leiffungen
ber am Sonntag in ber ,Saalfdlofbrauerei” und im ,Pring
Garl” concectivenden Mmeblhﬁeu Garbe=Huiaven (Direftion 8, ?!.
Strdmberg) urtheilt u. A Prof. Tapper fm R Somn“' Wiv

:28 iﬂm geworden. Oefterreid Mﬁbl berelts einen geabelten
1'31' fn thal, ber eit el
Ritter :onnsonumlb’n? “';;HI:"!‘ ‘b:ﬂ“ M Higor O

T egramme und lefgte glnd)vidytm.
0 bes ,Geueral2,

2 thlin, 1. ©eptember, 9 Uhr 50 Min. Borm. (Teles
pramm nufered Rorrefpondbenten) Dad Kaiferpaar
I)ul gefternt den Sultan gu fetnem 18 jahrigen Negieringdjubildum

bifd)  beglitdwii Ju ber tiictijgen Botfdoft fand

DHatte
', gegen Gube bcl bnrmm Jahred am Leipgiger Thurm eine Rme
mit_ca. 15 Dupend Deffertmefiern su finden. tlbﬂmrﬂlubllds lieh
et fie nidyt liegen, fonbern nabw fie mu in feine Wobnung, Da feine
Bemilhungen, die gefundenen Gegenftinde an den Maun % Bringen,
vergeblic) waven, verfentte er die pange Rifte mit Snbalt in bie Fluthen
bed Saaleftromes. So qab wenigftens der Angeflagte an. O6 man
feinen ngaben Glauben fchenlen founte, blich dabingeftellt; ev fonnte
Jgg audh) nur wegen Fund: llnkrhbluwum erurtheilt werden, 3In
ad)t feiner 22 BVorftvafen mufte mh uemlidp body auds
!al!m. ’md:{b: lautete auf 6 Donate Gefdngnif 5
ev Anactlat

ein fi
Slfe, 1870 in Balenitidt geboren und von nidyt gany malels
Tofer ergunambm Gv batte gegen 20°, Provifion die Vevtvetung
bie Firma Altentivdhen & Gdert in Rmuund) itbevnomumen, aber
Tefber feblten ibm bdie ndthigen Mittel, diefe Bertvetung durch Reifen
fultiviven. Um biefem Uebelftande abubeljen, waudte ev fidh an
mnm Freunb, ben Detorationdmaler Puff in Leipgig, wofeldft fich I.
au& aufficlt. Beibe fdloffen anch einen Bertrag, P, ibm bid ju
1. ©Spefen pro Tog vborfdieBen, wogegen er 6%y von bt\’ PBrovifion
ber gemadyten Auftvdge abtveten und die evbaltenen Darlehen zuriid=
aﬂnﬂm follte. 2Anfangd madyte fid) die Sadye, folange J. die Stadt
(* und Bororte bereifte. Spiiter wagte er-im BVertauen auf die
Cntm !bighlt feined Freunded 1weitere Touren zu unternehmen, auf

penen er dad Geidyift ded Lepteren in Deforationdmalereien mit ein:
fitren molllt

!B tar bamu nidt gany mmunnnbrn und bielt mit
il
toteder nube!ben benn J. fanbte ibin ﬂuflrure on mehreren taufend

on frilber ben weidhen, wobligen

Ew(e :lc Runﬁ ber Bldfer in Euua auf :‘l: Rchmt‘it b mnm?ﬂe
Tongebu

tilden nl?;n RNationen. Den mxurqun I!ul!lmﬂm ift ein breited
Feld ¢|nrnihnm Puftige Tange und Criegerifche nlrM wedfeln ab
mit fiunigen Stridngden in Potpourri:Fovm, die Herr Strdmberg febr
gefdyict nnmhm und wirffam inftrumentivt bat. Dr. Ratotwis, dev
Hevausgeber der ,D. Mufit:Stg.”, fdveibt: MWiv wohnten einem tow:l-
congest bei, twelched von ben Capellen ded b, {dlefifden S&.«rbamiﬂnui
unb bed S?bnhl fdwedifdien Garde:Hujaren-Regiments aus Malmd
audgefithrt tourbe. Bie diefe Leute blajen, dad ift gevabesu be:
wunbernswerth! Die Genanigleit ded Sufammenipield, bie forgs
filtigen dynomifden Schattirungen, dad finnvolle Gingreifen dber Her:
portretenden ?nuplﬂimnun, bad Alled fempelt die Davbietungen diefer
Hufaren yu wickliden Kunftleiftungen, denen man trop ber fo einfeitigen
RKlangfarbe bodh mit Vergniigen laufdt.  Die Arvangementd bev ein:
jelnen Mufifitiide find fo voryitalich, ba tro der gevingen Sabl nidyts
o frblfn Mtlnt fidy feimerlei Liide fiihlbar madyt,

* Raiferfdle. Jn den ParterresNaumlidyleiten (Tunnel) concertirt
bon Heute an etne neve Wiener Damenfapelle (Direftion Kaudl).
Bie und witgetheilt wird, follen die Leiftungen biefer Kapelle gany
anmbau fein, 16t bie Gunft bes Publitums fdymell g;lm:bml

* Falide Fiinfzigmartiheine find, wie aus Merfeburg ge:
melbet wird, in bortiger Gegeud rieberbolt angehalten tworden. Die
Falfififate imb iognr an ffentlichen Rajjen unbeanftanbet vereinnabuit
worden. — Da folde Scheine audh fehr leidht hiev auftaucyen fonnten,
iit Borfidt am Plape, wmfomebr, ald diefelben fehr taufdend nade
geabmt fein follen.

mufte er aber doch

Mart \mh Mrltb ibm, ba? aud) der Weinablap cin gany
fet, 3. B. einer Gtelle fiir 800 ML, Der bm!cnbc“ﬂ&on fam fedoch
nad). ﬁ)elm alé §. mit ben betreffenden Huilraambn 1 in Berbindbung
trat, fiebe, ba toaven bie Orbred fingirt. Jn Folge ded auf mehrere
nbert Diart fidy b:(aufmbeu I!:rlu[ttﬁ c\fmmr P. Angeige. J. fudhte
awav auf alle nur mdglide Art und Weife be\aueaumm‘dn aber
eine ©dwinbdeleien lagen in Geftalt der an P. gevicdhteten Brkfr
dmar) auf toeif vor Augen. Der Geriditdhof exfamute auf 4 Monate
Gefdngnif. Wegen ber gefilfchten Wetn-Auftrdge, twomit er bie
Firma Untetfivdyen & @dert aud) hineingelegt und die Provifion dafir

eingeftect Batte, wird er fpiiter abgeurtheilt werben.

b Bltlln, 81, NAuguit. (,Der Beuge Tyvasd!”) So vief der
ber IIL Str auf ben Rorvidor bes Gerichts:
gebilubes binaus — ,und inein mit bebiidtigem Schritt eine Dogge
tritt und fiebt fidh ftumm tmuéum"‘ Und ald er aud bem Munde
bed Borfisenden den Namen ,Tyvad” hort, da fpiit e bdie Obren und
medelt mit bem Sdhweife, Dann legt ev ficd fdmurvend und fmuvend
por bem Seugentifch nieder und rifelt bie Gliever. Thras, eine mid-
tige danifhe Dogge, voll Kraft und Tempevament, fdien fid bdev
Widytigleit bed ﬂlugenblirﬂ nicht voll Bemwuft gu fein und der Bexhanb-
lung fein groBeved Juteveffe abjugewinmen, denn er madyte ¢8 fidh fo
bequem al8 mdglidh und erfod fidh nuv, wenn fid) die Anwefenden pe:
legentlich ber ‘Brrdhmuug von Beupen erhoben. Unb bod war Tyvad
ber Hauptzenge in einer gegen den Hundebindler Georg Spebhr ge-
vidteten Anflage wegen Betvuged. Diefer, ald Befitser der Dogge,
hatte Tyras in ber ,,‘I:!Lurbdr[e sum Berfauf ausgeboten und die
Borgiige bed Hunbed in den glangenditen Farben gefdilbert. Danady
follte ev ein Mufter von Schonbett fein, dagu flug, mutbig, Vru Dol
%:hmg\(nn x. Die i}rau @rmn “bort & Tctlmpf afte auf ihrem
ite

gelefent und Hep
fidh oon bem fiagt gegen ch\e oon ca. 100 ML, ben
Hund fdiden. So trat benn Tyras feine Reife ua& bem Bodenfee an,
e8 gelang ibm aber nidht, TWoblgejallen bei ber Fran Grifin ju er:
regm Dbiefelbe entdedte bielmebr alleclei Mingel am dem riefigen
RKbter. Sie glaubte, ihm bas Priibitat ,bildbiib)d” nidt evtheilen Ju
fonnen, fand vielmebr nidt die vidlige Broportion feiner Glicdmagen
beraus und crvachtete namentlich den Kopi ol8 gu qroB. Nady ihrer
Bebauptung bewies fidh Tyras aud) feinesiweg8d tapfer, fondern Ders
ftedte fich im Augenblid der Gefabr Hinter ldnu Hervin,  Die Frau
@rdfin cvadtete e8 aud) filr eine Untugend, baB ber Hund in fuvgem
Beitraum mehreven Ragen den Gavaus gemadht und fed)d Hithner gers
riffen Batte, fite weldye fie Grfap leiften mufte, und jum Sdlup hatte
fie ben Berbacht audgejprochen, da Tyvas faub fein miiffe, wenn feine
Unbotmiifigleit md:t nuf ein UebermaB von Dummbeit gm itdgufithren
fein follte. Auf Grund bdicfer Bebauptungen der Frau Grifin rar
cxm Gpehr bdie Anllnge mwegen Betruged erhoben und in einem
beren Termin bda)lo[?en toorben, ben Hund an Gevidytdftele u
fdbaffen. Tyras trat aljo wieder bie Neije bom Bobenfee nady Berlin
rm unb préfenticte fidy a:hem bem Gevidhtdhofe. 1ind ald er vernahm,
bie Frau Grafin bei ihver Lommifjavifden Vernehmung feine an:
P“blidun ®rebrechen gefhilbert, da fdhlug er mit bem Gcgnmf efnen

ans der Umgebnng.

5. Pohenthurm, 81. Augujt. (Gejabhrvlidher Huiidlag)
EIIQ “ber bel bem @u(&bvﬁbcr dluride in diﬁm Bebienftete Ruecht
Mernit beute Bovmittag im Stalle etn Prerd anfchivren wolite, fhiug
a8 Thiev PIoflih nad binten aud und traf den Knedht berartig ait
Der Bruft, dais er su BVoben tawmelte. Da dber Knecht ania)cﬂuub
nidyt mmlnbh e imiere Verlepungen davontrug, wurbe er ber Klinit
in 5&[[: iibextviefen.

* Dohemmbifen, 81 Auguft. (Cin SittlihleitBoerbreden)
tourbe an bem nod nidyt drei Jahre alten Todterdyen des aftivirths
R.in Keutfchen veriibt. Durdh bas &ltere vievjahrigpe Todterdyen wurbe
Der Verdadit der Thateridiaft auf den 17 jihrigen Mauverlehriing Karl
fohler aus Sembidyen gelenft, bev, wie das Dienftmiddyen be:
fundete, fdon vorber berfudt Hatte, in bie Schlaftammer der Kinber
cuuubﬂugm Der Genannte wurbe in Haft genowmmen. Die Lleine

ift leiber fdhmwer verlest.

* @igleben, 31. 9(umm (Selbftmord.) Gin junger, neungehn:
jdbriger Saufmann, Sobn eined biefigen Vehrers, bev einer nidhtigen
Mifache toegen feine Stellung in einens - hiefigen kommoh' eclaffen
migte, hat Montaq Abend fich in ber RNihe ber Hitmeburg von einew
Babhnguge {iberfabren laffen. Sein Tod iit aémblhﬂm eingetreten.

t. eifjenfeld, 81, Muguit. (Beim Spiel vernnglitdte)
auf dem bei ber Stadt belegenen hohen Klemmberge ber 9 Jabhre alte
Sobn bed verftorbenen Schubwaavenfobrifanten Sad. ~ Derfelbe
Dbatte mit andeven Kunaben vevmittelit eined ywifden atwei Mumm bes
feftigten Strided eine Schautel hergerichtet; ald di 3&( bes
h(né an ihn fam, vif bev Strid und ber Ruabe flog i duml mf‘#ﬁ

Bogen itber den Rand eines Bergabbanges Binweg n die Tiefe. Die
iibrigen fenaben entfevuten fidy fconell und liehen ihren enoffen bilfios
auvitd.  Derfelbe Datte bei dem Sturje einen Brud) der Halsd:
wirbelfaule erlitten, mwelde Verlepung Heute feine Ueberfiihrung
nad) ber Klinif in Halle exfordevlich madhte.

* Dalberitadt, 31. Uuguit. Audzeidnung) Die muthige
Ibul cined Filfiliers vom 27. Meginent, Schrddter aud Havéleben,

ber al® Wadtpoften vor dem Hauje ded Herrn Oberft v, FNunbdited
i ber @p(n}clﬂrnsc cinen Wagen mit bmdmcbmbtn Pferben fury vor
einer Rinderidhaar jum Stehen bradyte wnd fo cm linglfid® vevhiitete,
Dat jept die verbiente Anerfenmung *rhmbm Fitr fein muthoolled
%}trbalml bat ber Fitjilier Sdh. die Rettungdmedaille am Banbde ers

alten.

SGtaudesamtlidje adyridyten,
Staubedamt Halle:

Uufgeboten,
Auguft. Der Giirirer S’mn; Wiebad) und Anna Dorn, Blument! nlr
f!mie 25 und Miihlweg 39. — Der bauntmnnn unb Rom? agnie-Ehef
von D:rym und i}mm Ezemme von der Henben:Rynid), B mﬂavluo 2 xmh
Guftan Henge_und Meta

rdhtbaren Meif, fhmiegte fich dann aber dantbar an feinen gleidhf
al$ Seugen gelabenen evften %mu ain, ber ihm dad glingendite Jeug-
nif§ ausitelite. Der Bmﬁgm e ftellte durd) twiederholted Anrufen bed
?uum feft, baB von einer Taubbeit defjelben abfolut nidht bie m:bz
in lbmu, und war im Uebrigen mit dem ﬂ}c\tbnbgcx“

18.
Rlofterftrage 12 und ‘Jher(ebm;erftm{,e Ih‘ — Der !mxlzrmDé!nr guidﬂe
nd Abele er
Dsmald Benede und Jg‘mJu cd)aumn)n Cmnng4 ~ Der Agent ¥udwig
qﬂvt uub Rnrohue arlgraf, Dertenjtrafie 6. -~ Der T}moum llgeb
nd

|[e Riinne, Walterdau m unb Blantenbur,
Ebuar!

Morri8 der Meinung, dah Tyrad das Urtheil von gany
und gar widt u M)mm braudie. Seine TMordluit gegen ()uonn
turbe cbenfo wenig al8 ein  bejondever Mangel erachtet, Mwie
feine itaden gegen Rapen, bdie bdod) nur i dem natiir:
lidgen Rrieg8aufiande  begriindet feiem, in toeldem fich Diefe
beiben Thiergattungen befanntlich immer befinden. E8 erfolgte beds
balb die Freifpredung bed Angetlagten, bder audh von einer
nebenber laufenden Anflage wegen Diebftabls eines Forterriev=Hundes

eiproden wurde. Stoly exhobenen Haupted verlich Tyrad ben Ge:
ﬂQllfanI unb nabm von feinem Wiirter feine Seugengebithren in einem
benadgbarten Wurftlaben in Gnpfang.

Zokales.

it nus mit geftattet.)
5«1[1(, 1 Gcbmnb:r

(®er Nacdead unfeger Orig

* @igung der Stad ) tag,
ben 4. thembtr Nuf der Eagcsorhmum fteben folgcu de !{!unhc‘

b te Nien unh llbmmt Braune, &Smnbm; unb
meifter rig P unbd Luife Henbrich,
Dbet-z'und%mlm

Der Budybruder Brmmg Berbig und Auguite Menzel,
Mithlweg 43 Pbcl tfz
unb Luite Rod; I:ullt und étob’mg

:gwsxuguft Dem i)anhmubmaan ;Mm Rmmmm eine T. Gbelinda,
Qi

g tfeburgerfir t S. mﬁﬂi?ﬁgmeb Gg ﬁ! %ﬂﬁr&;ﬂ ﬁmg lgh"#“b
afie 8. — riftian Jdnede en I
c:m' m&l’tbu. ecjenerftrafe 19. — Dtto Schujter uim‘%

Amalie Anna, Wudererftrage 86. — SDem cd n emmnn Sdyimpf eine T.
Marie Gmma Margarethe, b 88. — Dem erﬁa 8 « Agent
Lippert ein ©. Kurt 9 ] i’x(dl 1:_ gb‘:ff:bewwieb Qamg
em remfer Ferdbinan
Raften ein 6 Ridard zrnmrm !!a;?lbdm Mr Waljtrage 2.
@eftorben.
81. Augujt. Wittwe Marie Elﬂabetb Ko
firage 11. — Der frithere Sl!r!tlr
anftalt. — Des Bilbhauer m-l SD:;

gcb.
nton
ugo 11 M.,

ﬁﬁll 81 3» ?(nbnlm
ib i -

o) flir bie difentliche Sipung: 1. Ber wnd Gi ber
nmamﬁbltm Stabdtrithe; 2. (Eubuhmg bed Bu'falaﬂﬁ 3u bent Q!ndw
& ten fiiv bie groBe N egulitung fitr ben
tabttheil m(fdmx ber @d)mmllruﬁc und der fmhmn ,,.ﬁalle“
4. Anlage einer T binbung fiiv bie Ab-
dnberung beé Wierfteuer-Regulativd; 6. Anlage der thblchnurmm
in der Saale; 7. Grueuevung bcl Pused und Anftrichs der ftadtifden
Daufer alte !Brommab: 15, 16; 8. Anfrage in Detreff ded von Volf:
mann:Denfmals ; %trvnd:hma Der Reftauration bes Schlachts und
Biehhofes; b) iur bie gefdloffene Sipung: 10. Audzablung einer
.Blnlbtmuhmg 11. Uenberung deé ThHeatervachtvertvages ; 12. Forderung
bon lnlnnnbulmgm von awei Grunbbefiern in ber !Buﬁercrﬂmﬁc.
Penfionivung eined Poligei- ﬂBndnummré 14. Anjtellung einer
quuc, 15. Wabl mrbmn [v ;16

gefterns and ulaf ded Jubildumd ein Feftbiner ftatt.

£ Berlin, 1. Septenber, 10 Nhr 25 Min. Borm. (Tele-
gramm unfered RKorvrefpoudenten) Nad eluer Mits
thellung ber ,Nordd. Allg.” ift die vom Prewierlientenant Freih-
b, Stetten geleitete, in bad Hinterland von Kamerun ents
feubete Grpedition an dev Wiindung ded Niger eingetroffen.
Jn dem durdhzogenen Gebiet tourben Vevtviige mit den Stnmmen
abgejdylofjen.  Herr v. Stetten wird dbemuichft Hierher suriidlehren.

s Riel, 1. September, 8 1Uhr 40 Min. Borm. (Telegramm
unfered Korrefpoubenten) Die Deiben frangdfifden
Spione fudten die Grlanbuip nad), die frangdfifde Botfdaft
in Berlin um ihren Sdug angehen gu biivfen. Da 8 {idy jebody
um eine iuneve friminelle YMugelegenbeit Handelt, fo ift die Bitte
abfcyliiglicy befdyieben mworden. Heule roird ntan dariiber fdliiffig
werden, ob ihre Ueberfilhrung in dag Berliner Unterfudynigds
gefdnguip erfolgen folle.

L. Parid, 1. Scptember, 10 Uhr 15 Min. Borm. (LTeles
gramm unferes Sorvefpondenten) IJIm Duell quf
Degen mit Drumont, bem Diveltor der ,Libre Parole”, winrde
ber Abgeorducte Drenfud breimal verwundet. Heute foll bes
Duell mit Pijtolen fortgefest werben wegen cined Artitels, ben
Drumont nody geftern in ber ,Ribre Parole verdffentlicht Hat.
Ju ben Dreyfus uaheftehenden Kreifen Herrjcyt Erbitternug gegen
Drumont, weldyer beim Duell, nadbem Dreyfus, verwuubet, feinen
Degen hatte fallen laffen, nody feinem Geguer zwei weitere Stidye
perfefte, tofe dburd) Jeugen feftgeftelt ift.

* Reipgig, 31. Augujt. Pfarver WMeiguer and Buda bei
Dabhlen wurde wegen Unterfdlagung, Sittlidteitdverbrechensd nnd
Sittlidyteitdvergehensd, begangen an 11 Maddyen unter 14 Jahren,
theild in ber Stirche, theild auberhalb, su fituf Jahren Budt-
baud und fiinf Jahren Ghroerlujt vom Landbgeridt in Leipsig
perurtheilt.

* Hamburg, 31. Augnjt. Das LQandgeridt verurtheilte
Beute den Jubaber bes Verguiiguugd:Gtablifjenentd , Muiverjum*
1 Santt Pauli, Jacobi, wegen Jahre lang betrievener Bier:
pantidyerei gu drei Monaten @efangnif wud 1500t
@eldftrafe.

* Qubuvg, S31. Augujt. Die verwittwete Hergogin
Aleganudrine fpridht i namenlojemn Scymers ben lichen Be-
wobuern dev Hergogthiinier Roburg und Gotha ihren Dant aus
fitr  bie beim Hinjdyeiden ihres Gemahld begengte mits
inbhubc Theiluabhme,

o, 31, Auguft™ BVon ber Arbheiterpartei find Heute
auf bﬂ Bundedtangel 52090 Uuterfdyriften, welde die Gin-
fithruug bed Gruudjoges bed Rechted auf Arbeit in bie
’Huubxﬁbﬂfnﬂmlg verlangen, eingereicht worben, fo dap itber biefe
‘Smg: eine Boltsabftimmuig ftattfindet.

* Nancy, 81. Auguft. Jun Folge der jilugften Greigs
niffe vexlicen 36 italientfdye Arbeiter geftern Abend bie
cmbt wnd teiften nady Stvafburg wid Babeu ab.

* Madrid, 81 Anguit. Ju der GensddavmeriesRaferue
Pacifico - Bivteld erplodirte beute cine Petarde und ridytete
nue mateviellen Scyaben an.  Fwei verdachtige Perjdnlichteiten
tourben vevhaftet,

* Qopenhagen, 31. Auguit. Ju dbem ledigen Pajtorat an
ber biefigen bnxnd)rn St PetrizRirde habeu fih fiinfatg
beutfcpe Paftoren gemeldet, pon benen gwdIf jur Abbals
faltung oon Prodepredigten anfgefordert worben find.

Bur Cholera: Gefabr.

£ Werlin, 1. September, 11 UHr 30 Min. BVorm. (Tele:
gramm unfered Koveefpondenten) WenngleidLeinenenen
Grfranfungen in Balin gu vegeidnen find, wuwden geftern
dody aivei Perfonen auf Grund verdichtiger Shmptonte in bad Kranfene
haud von Moabit eingeliefert. Die eine devjelben ftammt aus Ehar:
loltenburg.

> Peft, 1. September, 11 Uhr 10 Min. Bovm. (Telegramm
unfered Kovrefpondenten) Nod) amtliden Bevichten hoben in
ben lepten 24 Stundem neme Cholerajille in Ungarn in 60 Ge:
meinben ftattgefunben. Jn 16 Komitaten famen wihrend bed lepten
Tages 138 Gholeraerfrantungen und 87 Tobedfialle vor.

> femberg, 1. September, 10 Uy 20 Min. Borm. (Teler
gramm unfeved Korvefpondenten) Die Choleva breitet
fidh immer weiter aud und ift bi8 jet fdon in 15 Bezirfen auf:
getreten. Die Seuche behilt den allerbdsartigften Chavafter bei,
aud die Stadt Stanidlan ift bereits heimgejudht.

* Butareft, 31. Auguit. Geftern famen in Braila 17, in Sulina 8,
in Galag 2, in Gernatvoda und Fetefei fe 1 und in Tulcfa 2 Gho:
Ielaiﬂllt pov. 23 Flle vevliefen tHd1lid.

Rotterbam, 81. Augult.  Heute {ind 2 neue Erfranfungen an
Gholera borgefommen, cin Tobesfall jebod) nidgt; 5 Gholerafrante

Heute find hier 3wei Cholera:Todbesd:
falle vor grl‘nmmm Man glaubt, eine mertlide Abnahme der Cpidemie

Bei einer in Grimsby geftern vers
Rnrbeu:n Frau ift brlzomuolom[& afiatifde Gholeva ald

3 Wilbelm Padebuid S- smu eb, 4 D3, Sdmetiglelivabe 55. befinben ﬁd) in Bebandlung.
— Ded Pof mmﬁn b@u av ol D? e. Dﬂ ng, e bc?aun‘f?}n 1i * Mantesd, 81 Miguit.
Des Sdjaufpieler Carl gi te 14 §, M $ 11 — Des
Tetjdjer nehridy ottger I- ertha 1 9., i)es Way m- fonftativen au fomien.
dyreiber ilbtlm m“ﬁ‘ 20 T., Gburlnmnnzaﬁe 14 — Lonbdon, 31. Auguit.
Wafdyinenpuper O .ieltne 2 M., Taub benftrafe 15. — mnM
Otto Hartmann $ me 7 T, Spige 25.

Aus dev Couliffenmwelt.

* Dite Nobilitivung von Cenft Voffart. Aud !mrm!;m with

gemeldet, baB bem teuen Genevaldivetior @ v n ft g ffart ber
erblide NbdelBftand verliechen fei. Gine offizielle Beftatigung diefer
Obgleidy einem

Dber Gaubnmbe bei I
Waébcm ber Magiftrat bes
DOberrealfdule

Blich
' m- Dlm: mmlllbul:
m
gl in ﬂﬂtdxklnbtbuluugm u ucrlunuhclu, bon benen bie eine das

arbrnﬁ fteht autrbhm! nody aus.

a3 Ad nodh nidgt gu Theil ge-
worber, Mcr nlln Dbie erfte Nobilitivung eined Schaufpielers voriige, fo
ift boch an der Nadridyt nicht au goeifeln, da Poffart fitngft in eine

bat,
Wli« T 3u Oftern, die anbere tm Herbit beginut und abfdhlieht, wird

G(tﬂun&gtrudt welde bislang innmer nuv mit abeligen 9lamru Defest
su toer! pflegte. Durd) den Abel twive Poffart alfo um ein guteé

ooy’

* Sur SBcguhmg ber g\u[tm Feuergefabulichleit, weldhe das Fledens

teinigen mit ﬂqln im Gefolge bat, 1wird von der belannten Fhrbevei
28, Spindler cin Fledwaijer ,, Katharin’’ empfoblen, relded mit
ben bewidbrten Gigenjdhajten bdes Bemging vollige Gefahulofigleit gegen
@ntzimdung vevbindet. Daffelbe ift in den Nicdberlagen der Firma
fauflid au erbalten.

Wafferftiinde: Am 1. September: Halle, unterhalb 4 1,62.

Trotha + 0,98, B1. Auguft: Galbe Oberpegel + 1,16. Uinters
pegel — 0,42, Dregdben — 1,74, Magdeburg 4 0,33,

%emate L

ahl, bekaunt billigste, feste Preise.

. Neuhohen

" Brummer & Benjamin, o o




g e

Sounabend @caeral s Mugeiger fir Halle wud Den Swaltreids

Mode-Bazar Gustv "Fuchs,

9 Grosse Steinstrasse 9.

Eroffnung An ang September.

P Eroffuun g = ¥
meined men cingeriditeten Gefdiftshonfed fiir

Posamenten, Woll- und Weisswaaren

fowie iummtltd)t Buthaten jur Damen- nud Herveu-Sdneidevei.

Mit dem Heutigen Tage verlegte mein Gejdift vom Marlte nody meinem eigenen Grundjtiide ' Gr. Ulrichstrasse Ty wofeldit id
dafjelbe bedeutend wergrifert und die Preife durdy den vortheilhafteften Einfanf bei den bejtrenommiteften Fabriten Deutjdlandd enorm billiger
geftellt habe, fodaf iy in der Qage bin, felbjt die Heinften Ouanten su billigiten Engros-Preifen vertanfen ju lmuen, uud ein Bejudy file Jedermann
die grifiten Vortheile bietet,

Am (Ernﬁmmgelugc, morgen den 2. September, ajilt jeder geehrte Befuder meines Gefdifts, audy
Rigttivjer, ein PG~ Erinnerungs-Prisent, “FBF wm Gelrgefeit geben gu tinuen,
fih von ber Billigleit meiner Waaren 3u dibersengen,

Hodjadtend

Bernll Salzmaml, @ Gr. Urichst, 3.

Maty-, Woabn-, mlauumt- ﬂuttgr’omb mDTlcnlllgo“i W Warne biermit Jebermann, auf meinen Sounabend

J
3’fll' " tﬂﬂ'ﬂklldl"‘o @uﬁ\nbmbnm:o{\klii“:s'gg&“ Sicudergonig | @ £t 30 B bei 59“:'2‘8“}”“ i %:f;:\i::g z(lr‘xt;‘t‘f VRN S e, Schlachtefest.
B. Wentske, Scipzigerite. 45. | M. 4.80. Hahn N. 10, Xlufte, Galizien. ...::;'....' ok C. Sommerfeld, Jnfiit.Jnh. 'W. Engel, Blumentbhalitr. 23.

Lelpzlgerstrasse Lexpz;gerstrasse |
Parterre u.I Elag. I I s G Parlerre U I. Flage. Ji8

e== Ausverkauf, e#l Wegen Yy = Ausverkauf, |

im Ottober in mein neuesbanted @efdhiijtdhous, nebenan Leipzigerstrasse 70, witd mein grofi-fortivted Lager
zu spottbilligen Preisen jum Berfauf geftelit.

Rleiderstoffe.

“" Kleiderstofie, eubeiten der Herbits und WintevsSaifjon, PG
die i durch fehr grofe Ub{dliiffe anfiallend billig erworben Habe, werden fiir die Dalfte ded Werthed verfauft.
Teppiche, Mdhelstoffe, Liufer, Tischdecken, Gardinen, Manillastofie, Portidrenstoffe,
"lzeuge, Inlett, Leinen, Handtiicher, Tischtiicher, Bettdecken, Dowlas,
Hemdentucho, Hemdenbarcl’:ent, Flanelle, Normal - Hemden, Normal = Hosen,
Strickjacken, Jagdwesien

werden 3u nod nie d

HocOft - Mintel  IWinfec- Mantel  Capes  Jaqueties

in der gedfi Uudwabl, Paufe idh ded quﬁln Lagerd toegen
zu oahr, ehr bllllgen Preisen.

Serven-Rwgiige, Snaben-Angiige, Herbf- und Winter-Laletots

werdben jum Selbfttoftenpreld verfanft.

100 Stiick Rockbarchente

90 cm breit, bon benen ber jonftige Preis dad Meter 90 Pfg. iit, verfaufe idh, fo lange ber Vorrath reidht, dad Metee mit 50 Pig., Ele 34 Bfg.

BDE Urvbeiter-Bemden in befaunt guter Waare werden zu weit Herabgefepten Preifen verlanit. ~Jo@

M. Hirsch.

2.%

T

G5 wav
UUnter K
guuphen, 10
wolljog fid)
pinterqang o
Bon Etl
thal bina
tapfeve Offt
wollten, ihr
Yber da
Wo bie
entgegenaum
fdon balbge
Rk'u’l;’r 1
rangdfifcie
‘hc Baht b‘
Bunidye,

Menfdenme
baran bacht
Der brohend
Denn je
pad Biel fil
irer Jufan
Gin leid
wolten,  for
Gcfte, und
m'li;xe bluti
Jm i
Tricolore.

.mt ngatte
mit gerhauc
Der von all

Dagwifc
¢in Pferd,
ber gange &

Dann |
wenige enf

wihrend v
Balt bes G

Da ein
und panifa

Beldyaftigte
fie in den

TWilbe €

Gletbenden
Flibtender

Weiter
Widerftand
qum Angri

fegen, vexg
und toie
und Sedam

Der fr
findlichen
die Gefdit
Bereitd b
fdwingen
Thiere nm

bie IMenid
u fallen,
duriid.

gelaben, 1
bmlgcnbtt
Stodung
der frangd
btm Haup

Genevale,
Tappi, im
Die m
Derieifelt
body mich
den &.dnn

Q)
iemtn 1\1
#in berato
Lergek
lichenbder
grofer, al
fich ber, ¢
bddmfnm
Gr ter
Sedan
Raifer fid
Doy

‘“ane crb
beren Vi




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


